
 
 
 

Handelsmittelschule Sport / HMS Sport 

Projekt eines neuen Lehrganges im Auftrag der Bildungsdirektion des Kantons Zürich 

Die Handelsmittelschule Sport (HMS Sport) richtet sich an Jugendliche, die auf der Sekundarstu-

fe II den Leistungssport mit einer praxisorientierten Ausbildung an einer staatlichen Mittelschule 

kombinieren möchten. Sie soll ambitionierten Sportler/-innen eine exzellente kaufmännische 

Ausbildung bieten und ihnen viel Zeit und Raum geben, ihr sportliches Talent zu entwickeln.  

Die HMS Sport wird in die bestehende Organisationsstruktur der Handelsmittelschule an der 

Kantonsschule Enge eingegliedert. Die schulische Ausbildung dauert aber ein Jahr länger als 

üblich: Sie umfasst vier statt drei Schuljahre und das Praxisjahr in einer Unternehmung. Mit der 

Verlängerung der Schuldauer wird die Wochenstundenzahl reduziert. Dies ermöglicht den Sport-

ler/-innen, neben dem Unterricht  täglich ein Morgen- und ein Nachmittagstraining zu absolvieren. 

Einen Teil der Zusatzkosten, die durch die Verlängerung der Ausbildungszeit und die individuel-

len Lernformen entstehen, decken analog zum Kunst- und Sportgymnasium die Eltern oder die 

Vereine mit einem Beitrag von CHF 1400 / Semester. 

Während des Mittelschulunterrichts erwerben die Schüler/-innen Kenntnisse in Deutsch und drei 

Fremdsprachen sowie eine breite Allgemeinbildung, die Literatur, Naturwissenschaften, Mathe-

matik, Geschichte und Geografie umfasst. In den Wirtschaftsfächern und im Praxisjahr werden 

wirtschaftliche und kaufmännische Fachkenntnisse erworben und betriebliche Erfahrungen ge-

sammelt. Erfahrene Lehrer/-innen unterrichten die Schulfächer und bieten zusätzlich individuelle 

Lernbetreuung an. Die Ausbildung schliesst mit dem eidgenössischen Fähigkeitszeugnis Kauf-

frau / Kaufmann (EFZ) und der kaufmännischen Berufsmaturität ab. 

Die Kantonsschule Enge verfügt über einen ausgezeichneten Standort im Zentrum der Stadt, mit 

einem Bahnhof in unmittelbarer Nähe und einem grossen und verkehrstechnisch sehr gut er-

schlossenen Einzugsgebiet, zu dem ein beträchtlicher Teil des Kantons (u.a. das Knonaueramt 

und das linke Zürichseeufer) sowie die Stadt Zürich gehören. Auch diverse Sportleistungszentren 

liegen im räumlichen Umfeld der Schule. Es ist ausserdem mit ausserkantonalen Schüler/-innen, 

zum Beispiel aus dem Kanton Aargau, zu rechnen.  

Die HMS Sport ist eine staatliche Mittelschule und ergänzt somit das Angebot des Kunst- und 

Sportgymnasiums Rämibühl und der verschiedenen halb- bzw. privaten Sportschulen im Kanton. 

Der Lehrgang schliesst mit den beiden Abschlüssen eine Lücke im schweizerischen Bildungswe-

sen; die Nachfrage ist ausgewiesen. Die Handelsschule mit ihrer Position zwischen Gymnasium 

und Lehre boomt im Kanton. Sie wäre für viele Schüler/-innen mit Talent Card oder mit Zugehö-

rigkeit zu einem Kader eine attraktive Alternative zu bestehenden Sportschulen. 

Ein Projektteam der Kantonsschule Enge entwickelt in Kooperation mit dem Mittelschul- und Be-

rufsbildungsamt und den Sportverbänden den Lehrgang. Die HMS Sport soll im Schuljahr 

2016/17 eingeführt werden.  

 

Kontakt  

Christoph Wittmer, Rektor (christoph.wittmer@ken.ch / 044 286 76 11) 

Gisela Jost, Projektleitung (gisela.jost@ken.ch / 079 340 85 90) 


